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Dachverband der SED-Opfer steht fest an der Seite der Thüringischen 
Landesbeauftragten für die Stasi-Unterlagen Hildigund Neubert

Die auf dem UOKG-Verbändetreffen am 18. und 19. Juni 2011 in der Gedenkstätte Berlin-Ho-
henschönhausen zusammengekommenen Verbände und Vereinigungen haben folgende 
Resolution verabschiedet:

Wir Opfer der kommunistischen Diktatur halten die gegen die Thüringische Landesbeauftragte 
für die Stasi-Unterlagen Hildigund Neubert eingelegte Dienstaufsichtsbeschwerde für 
skandalös. Wir haben den Eindruck, als würden hierdurch lediglich persönliche Befindlichkeiten 
einzelner aufgebauscht. Einer konstruktiven Lösung der Frage nach der Gestaltung der 
geplanten Gedenkstätte in der Erfurter Andreasstraße ist diese Beschwerde jedenfalls nicht 
dienlich. Durch die Beschwerde wird in Kauf genommen, dass die Sache der SED-Opfer und 
das Ansehen einer ausgezeichneten Landesbeauftragten für die Stasi-Unterlagen beschädigt 
werden. Hildigund Neubert hat sich in ihrer Amtszeit in größtem Maße um die SED-Opfer ver-
dient gemacht. Wir halten Frau Neubert für die richtige Person in diesem Amt und sind ihr sehr 
dankbar für die gute Zusammenarbeit zum Wohle der Opfer. 

Die Union der Opferverbände Kommunistischer Gewaltherrschaft ist der deutschlandweite 
Dachverband von über 30 Opferverbänden und Aufarbeitungsinitiativen.

www.UOKG.de
Info@uokg.de

Vorsitzender: Rainer Wagner
Ehrenvorsitzende: 
Gerhard Finn, Horst Schüler
Stellv. Vorsitzende:
Ernst-O. Schönemann, 
Theodor Mittrupp

Bundesgeschäftsstelle:
Ruschestraße 103, Haus 1
D-10365 Berlin
Tel: (030) 55779351
Fax: (030) 5779340

Geschäftszeiten: 
Montag bis Freitag                 
16.00 - 18.00 Uhr

Die  Union  der  Opferverbände  Kommunistischer  Gewaltherrschaft  (UOKG)  ist  der  Dachverband von  über  30  Vereinen
und Verbänden politisch Verfolgter aus der DDR und der SBZ.
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